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Sport regional

Ohne Medaille
Kanuslalom Beim Weltcup auf der Olympiastrecke in London ist

ausgerechnet einer, der nicht zur WM darf, der beste Augsburger Fahrer
Die Augsburger Teilnehmer haben
beim ersten Kanuslalom-Weltcup
der Saison in London eine Medaille
verpasst. Dem Olympiadritten von
2012, Hannes Aigner (AKV), fehl-
ten bei der Rückkehr an die Stätte
seines Erfolges am Ende 0,17 Se-
kunden zu Bronze. Beim Sieg von
Boris Neveu (Frankreich) im Ka-
jak-Einer wurde Aigner im Lee
Valley White Water Centre im
Norden der britischen Haupt-
stadt Vierter, nur 17 Hundertstel
hinter dem Drittplatzierten.

Dabei sah es zunächst
nach Silber für Aigner aus,
aber er erhielt nach einem
Protest der polnischen
Mannschaft nachträglich
zwei Strafsekunden für
eine Torberührung. „Das
gehört in diesem Sport
dazu“, nahm der Olympia-
Bronzemedaillengewinner

die Entscheidung aber gelassen, „es
gibt ja auch viele, die heute hinter
mir gewesen sind. Drei waren
besser – viel- leicht
klappt es ja nächs-
tes Wochenen- de“,
wird Aigner in

Slowe-
nien

neu
angrei-

fen. Für die
WM in den USA

ist er aber nicht

qualifiziert, weil er bei der deut-
schen Qualifikation nur Vierter war.
Peking-Olympiasieger Alexander
Grimm (Kanu Schwaben) platzierte
sich als Achter ebenfalls unter den
besten Zehn. „Das ist einfach eine
schwere Strecke hier, da kann
schnell was passieren. Die Weltspit-
ze ist so eng beisammen, da kann
man auch schon mal in der Qualifi-
kation rausfliegen. Ich bin dennoch
zufrieden, dass ich es ins Finale ge-
schafft habe“, sagte Grimm. Ex-
Weltmeister Fabian Dörfler (eben-
falls Schwaben) kam auf Platz 38.

Im Canadier-Einer paddelte Side-
ris Tasiadis (Schwaben) auf den ach-
ten Rang. Der Sieg ging an David
Florence (Großbritannien). „Sicher
hätte ich lieber auf dem Podest ge-
standen, aber mein Augenmerk liegt
ganz klar auf der WM im Septem-
ber. Dort möchte ich eine Medaille
gewinnen“, so Tasiadis.

Im Kajak-Einer der Frauen ge-
wann überraschend die Chinesin Li
Lu. Jasmin Schornberg (KR Hamm)
paddelte auf den fünften Platz. „Ich
hatte einen Fahrfehler drin, der mir
viel Zeit gekostet hat, der Rest war
super. Wenn es so weiter geht,
kommt die Medaille bestimmt
noch“, zeigte sich die 28-Jährige zu-
versichtlich. Die bei der EM erfolg-
reichen Melanie Pfeifer (Augsburg)
und Ricarda Funk (Bad Kreuznach)
kassierten im Halbfinale jeweils 56
Strafsekunden und belegten die
Ränge 25 und 27. Cindy Pöschel
(Leipzig) scheiterte als 37. und büß-
te damit alle Chancen auf das noch
offene dritte WM-Ticket ein. Nach
Deep Creek fliegen im September
nun Pfeifer, Funk und Schornberg.
Erfolgreichste Deutsche beim Welt-
cup-Auftakt waren Franz Anton
und Jan Benzien auf Rang zwei im
Canadier-Zweier. (AZ)

Fußball

„Da wurde mit zweierlei Maß ge-
messen“, monierte nicht nur der
Türken-Anhang auf den Rängen.

Mit der Führung im Rücken und
in Überzahl gerieten die Aindlinger
nach der Pause eigentlich nicht
mehr in Gefahr. Simon Knauer er-
höhte nach einer Stunde auf 3:0, der
eingewechselte Matthias Schuster
konnte fast ungestört zum 4:0-End-
stand einschieben.

Unverständlich, dass die Partie
immer hektischer wurde. Vor allen
Dingen Kamali tat sich sehr schwer,
die drohende Niederlage zu akzep-
tieren. Als er sich mit dem Aindlin-
ger Benjamin Wilhelm anlegte,
zückte Frau Knauer für beide die
Rote Karte.

Am Ende war der Sieg des Lan-
desligisten verdient, doch TSV-
Trainer Roland Bahl schränkt bei
aller Freude ein: „Das Resultat
täuscht etwas über den Spielverlauf
hinweg. Wir hatten auch Glück.“

chen werden, das Sanitätsauto fuhr
auf das Spielfeld. Als der Mittelfeld-
spieler schließlich ins Klinikum ab-
transportiert wurde, verabschiede-
ten ihn die Akteure beider Mann-
schaften wie auch die Zuschauer mit
einem kräftigen Genesungsapplaus
(siehe nebenstehender Artikel).

Nicht alltägliche Szenen, die
Augsburger Türken waren aber
wieder schnell im Spiel und hatten
Pech, dass Burak Tok nur den In-
nenpfosten des Aindlinger Tores
traf. „Bei uns springt der Ball wie-
der raus, Aindling macht aus seiner
ersten Chance ein Tor“, ärgerte sich
Wiest. Patrick Modes verwandelte
eine Flanke von Simon Adldinger
zur überraschenden 1:0-Führung
(38. Minute).

Der Auftakt zu dramatischen Mi-
nuten. Erst scheiterte Sedat Yilmaz
mit einem Strafstoß an TSV-
Schlussmann Sven Wernberger, im
Gegenzug verwandelte Simon
Knauer einen Elfmeter zum 2:0.
Vorausgegangen war ein Foul von
Türkspor-Verteidiger Britsch an
Florian Wenger. Schiedsrichterin
Andrea Knauer schickte Britsch mit
Rot vom Rasen.

Eine durchaus regelkonforme
Entscheidung und trotzdem hagelte
es für die Regelhüterin Kritik. Denn
Sekunden zuvor hätte sie auch
Aindlings Kapitän Tobias Völker
für sein Vergehen an Abdurahman
Kamali im Strafraum des Feldes
verweisen können, ja wohl müssen.

VON HERBERT SCHMOLL

Es sollte der größte Tag in der Ver-
einsgeschichte werden. Doch für die
Fußballer von Türkspor Augsburg
blieben die Träume vom erstmali-
gen Aufstieg in die Landesliga Süd-
west unerfüllt. Sie bleiben in der Be-
zirksliga. Im entscheidenden Rele-
gationsspiel beim TSV Aindling gab
es eine bittere 0:4-Niederlage. Und
trotzdem werden sich die Kicker aus
Augsburg noch lange an diese denk-
würdige Partie am Schüsselhauser
Kreuz erinnern. Denn unbarmher-
ziger hätten ihre Pläne nicht zerplat-
zen können.

„Kleinigkeiten haben dieses Spiel
entschieden“, bilanzierte Türkspor-
Trainer Herbert Wiest enttäuscht.
Abteilungsleiter Adem Gürbüz
wirkte Minuten nach dem Abpfiff
dieser denkwürdigen Partie schon
wieder sichtlich gefasst und dachte
bereits an die kommende Spielzeit:
„Da greifen wir wieder an“, kün-
digte er fast trotzig an. Dabei hätten
die Verantwortlichen des türkischen
Fusionsvereins durchaus mit dem
Schicksal hadern können. Denn die-
ses meinte es mit ihnen nicht gut.
Der eigens aus dem Türkei-Urlaub
eingeflogene Selcuk Akdemirci
krümmte sich in der 12. Minute
nach einem Kopfballduell mit
schmerzverzerrtem Gesicht am Bo-
den. Er konnte weder Arme noch
Beine bewegen. Die Partie musste
genau eine halbe Stunde unterbro-

Traurige Türken
Relegation In einer denkwürdigen Partie zerplatzen mit einer

0:4-Niederlage beim TSV Aindling die Träume vom Landesliga-Aufstieg

Sorgenvoll beobachteten die Spieler beider Mannschaften und Schiedsrichterin Knauer den regungslos am Boden liegenden Sel-

cuk Akdemirci, um den sich Abteilungsleiter Adem Gürbüz kümmert. Mittlerweile ist Akdemirci wieder zu Hause.

Trainer Herbert Wiest (stehend) hört bei

Türkspor auf. Fotos (2): Krieger

Die gute Nachricht zuerst. Der ver-
letzt ins Krankenhaus eingelieferte
Selcuk Akdemirci konnte das Hos-
pital bereits am Sonntag wieder ver-
lassen. „Ihm geht es gut“, berichtet
Türkspor-Fußballchef Adem Gür-
büz von einer schnellen Genesung.
Der Spieler verspüre nur noch ein
leichtes Kribbeln in seinen Fingern.

Ansonsten verlief das Wochenen-
de für Gürbüz allerdings nicht sehr
positiv. Denn nach der Niederlage
muss er sich jetzt auch auf Trainer-
suche begeben. Denn Chefcoach
Herbert Wiest teilte ihm mit, dass er
den Verein verlassen werde. Der
ehemalige Profi (FCA/Bayreuth)
führte persönliche Gründe für seine
Kündigung an. „Ich bin 21 Jahre im
Geschäft. Jetzt brauche ich eine
Pause.“ Wiest, unter Armin Veh
auch Co-Trainer beim FCA, war
eine Spielzeit bei den Türken tätig
und trainierte zuvor den TSV Din-
kelscherben. (oll)

Neuer Trainer
wird gesucht
Herbert Wiest teilt
seinen Rücktritt mit

Tore 1:0 Modes (37.), 2:0 Knauer (Foul-
elfmeter/45.+4), 3:0 Knauer (60.), 4:0
Schuster (80.) Besonderes Vorkomm-
nis Wernberger (Aindling) hält Elfmeter
von Yilmaz (45.) Rote Karten Britsch
(Türkspor/45+3, Notbremse), Wilhelm
(Aindling) und Kamali (Türkspor/beide
73./beide Tätlichkeit) Schiedsrichterin
Knauer (Oberding) Zuschauer 650

TSV Aindling Wernberger – Bergmair,
Körner, Völker, Schmid. – Adldinger (46.
Schuster) – Wiedholz (65. Wilhelm),
Deppner (82. Schäffler), Wenger, Modes
– Knauer. Türkspor Papsdorf – Britsch,
Hüseyin Keles, Tok (82. Hoti), Fuat Keles
– Yilmaz – Ferhat Keles, Akdemirci (12.
Kamali), Bulik – Senyuva, Saritekin (65.
Civek).

Das Spiel in der Statistik

Hannes Aigner

mag den Kanal

von London. Bei

Olympia gewann

er Bronze, im

Weltcup erreichte

er Rang vier.

Fußball

KREISKLASSE AUGSBURG MITTE

TJKV Augsburg – SV Mering II 1:1 (1:1)
Tore 1:0 Ugurlu (15.), 1:1 Danowski (44.) Zu-
schauer 70

-
TSG Augsburg – Öz A. Augsburg 8:1 (2:1)
Tore 0:1 Azmi (4.), 1:1 Fackelmann (28.), 2:1 Kö-
ber (32.), 3:1 Köber (50.), 4:1 Maiwald (55./Foul-
elfmeter), 5:1 Köber (70.), 6:1 Fackelmann (75.),
7:1 Fackelmann (77.), 8:1 Fackelmann (80.)
Gelb-Rote Karte Murat (13./Öz-Akdeniz) Zu-
schauer 100

-
SpVgg Bärenkeller – FC Stätzling II 0:2 (0:1)
Tore 0:1 Bayer (6.), 0:2 Kraus (79.) Zuschauer
80

-
SF Friedberg – KSV Trenk 1:2 (1:0)
Tore 1:0 Holzberger (40. Foulelfmeter), 1:1 Szabo
(58.), 1:2 Szabo (80.) Zuschauer 50
-
SV Hammerschmiede – TSV Pfersee 1:2 (1:1)
Tore 0:1 Linderl (26.), 1:1 Winterhalter (36.), 1:2
Dassow (65.) Zuschauer 150

Wulfertshs. 26 53

FC Stätzling II 26 50

TJKV Augsb. 26 48

KSV Trenk 26 47

TSV Pfersee 26 43

SF Friedb. 26 42

TSG Augsburg 26 37

Hammerschm. 26 37

Kissing II 26 34

Firnhaberau 26 26

Öz Akdeniz A. 26 26

SV Mering II 26 23

Bärenkeller 26 23

SF Bachern 26 21

KREISKLASSE AUGSBURG SÜD

TSV Walkertshofen – SV Gold-Blau 1:4 (0:1)
Tore 0:1 Kühn(12.), 0:2 Klein (70./Foulelfmeter),
0:3 Klein (75.), 0:4 Kühn (77.), 1:4 Demmel
(88./Fouelfmeter) Gelb-Rote Karte Ufermann
(42./Gold-Blau) Zuschauer 100

-
FSV Großaitingen – FC Haunstetten 1:0 (1:0)
Tor 1:0 Bernadi (23.) Zuschauer 100

-
TSV Schwabmünchen II – FC Königsbrunn II
9:0 (2:0) Tore 1:0 Kröner (13.), 2:0 Wurm (43.),
3:0 Kröner (55.), 4:0 Käsberger (60.), 5:0 Mader
(78.), 6:0 Käsberger (82.), 7:0 Wurm (84.), 8:0
Wurm (88.), 9:0 Keppeler (89.) Zuschauer 80

-
TSV Haunstetten II – TSV Landsberg II 4:2
(2:0) Tore 1:0 Zimmermann (17.), 2:0 S. König
(37.), 3:0 Hajdarevic (65.), 3:1 Wachs (71.), 4:1
S. König (88.), 4:2 Botschafter (89.) Gelb-Rote
Karte M. König (42./Haunstetten) Zuschauer 70

-
SV Hurlach – SpVgg Langerringen 0:1 (0:0)
Tore 0:1 Schorer (74.), Gelb-Rote Karte Renner
(90./Langerringen) Rote Karte Botzenhardt
(9./Langerringen) Zuschauer 90

-
FSV Wehringen – Lagerlechfeld 4:1 (1:0)
Tore 1:0 Lindner (3.), 2:0 Holzer (48.), 2:1 Wilde
(55.), 3:1 Gleich (70.), 4:1 Holzer (72.) Zuschau-
er 150

-
ASV Hiltenfingen – Türkspor II 1:0 (1:0)
Tor 1:0 Stolz (20.FE) Zuschauer 180

Wehringen 26 58

TSV SMÜ II 26 53

Langerring. 26 53

Haunstetten II 26 40

Großait. 26 39

Türksp.A. II 26 36

SV Hurlach 26 33

Lagerlechf. 26 31

FC Haunst. 26 31

Walkertshf. 26 30

Gold-Blau 26 29

Hiltenfing. 26 29

Landsberg II 26 27

FC K’brunn II 26 23

KREISKLASSE AICHACH
TSV Inchenhofen – FC Laimering-Rieden 3:1
TSV Hollenbach – BC Aresing 3:0
FC Gerolsbach – TSV Friedberg II 1:3
TSV Schiltberg – SSV Alsmoos-Petersdorf 4:2
TSV Dasing – TSV Sielenbach 3:2
Türk Schrobenhausen – SC Oberbernbach 3:2
Türkspor Aichach – TSV Gersthofen II 2:3

Alsmoos 26 58

Hollenbach 26 52

Gersthofen II 26 52

Gerolsbach 26 44

Inchenhf. 26 43

Oberbernb. 26 41

Türkspor AIC 26 37

TSV Dasing 26 35

Schiltberg 26 33

TSV Friedb. II 26 29

BC Aresing 26 26

Sielenbach 26 26

Türk. Schrob. 26 19

Laimering-R. 26 19

A-KLASSE AUGSBURG SÜDWEST
FSV Wehringen II – SpVgg Lagerlechfeld II 2:1
FC Kleinaitingen – SSV Obermeitingen 4:1
TSV Klosterlechfeld – SV Bergheim 6:1
SV Untermeitingen – DJK Göggingen 2:0
SV Reinhartshausen – TSV Königsbrunn 3:2
TSG Stadtbergen II – TSV Bobingen II 2:1
SSV Bobingen – TSV Leitershofen II 4:3

Königsbrunn 26 62

Kleinait. 26 61

Klosterlechfeld 26 58

U’meitingen 26 51

SSV Bobingen 26 44

O’meitingen 26 39

SV Bergheim 26 39

Göggingen 26 33

Reinhartshsn. 26 30

Leitershofen II 26 29

TSV Bobing. II 26 23

Wehringen II 26 20

Lagerlechf. II 26 17

Stadtbergen II 26 12

A-KLASSE AUGSBURG MITTE
TSV Göggingen II – TSG Hochzoll 1:1
DAKV Atdheu A. – Suryoye Augsburg 0:2
Türk Königsbrunn – TSV Firnhaberau II 5:0
TSV Neusäß II – MBB SG Augsburg 0:6
PSV Augsburg – TSV Haunstetten III 1:3
TSV Kriegshaber – Stadtwerke SV II 3:0
SV Hammerschmiede II – Lechhausen II 0:1

Türk Königsbr. 26 63

MBB Augsb. 26 61

Lechhausen II 26 59

Suryoye 26 50

TSV Gögg. II 26 43

Haunst. III 26 38

Kriegshaber 26 37

TSV Neusäß II 26 35

Atdheu 26 35

H’schmiede II 26 32

Firnhaberau II 26 22

Stadtwerke II 26 19

TSG Hochzoll 26 19

PSV Augsb. 26 7

A-KLASSE AUGSBURG NORDWEST
SV Stettenhofen – TSV Steppach 1:2
SpVgg Westheim – SpVgg Deuringen 3:1
SV Gablingen – SV Bonstetten 3:1
SV Gessertshausen – TSV Ellgau 1:2
SV Ottmarshausen – SV Adelsried 1:3
TSV Dinkelscherben II – SV Nordendorf 5:2
VfL Westendorf – TSV Lützelburg 4:2

SV Bonstetten 26 59

Westheim 26 53

Westendorf 26 49

Deuringen 26 43

Gessertshs. 26 41

SV Adelsried 26 36

Lützelburg 26 36

TSV Ellgau 26 31

Ottmarshsn. 26 31

TSV Steppach 26 30

Stettenhofen 26 30

SV Gablingen 26 29

Dinkelsch. II 26 27

Nordendorf 26 26

B-KLASSE AUGSBURG SÜDWEST
FSV Großaitingen II – Klosterlechfeld II 5:2
Klosterlechfeld II – VfL Kaufering II 0:5
TSV Straßberg – SpVgg Langenneufnach 1:4
TSV Walkertshofen II – TSV Ustersbach II 1:5
FSV Großaitingen II – FC Haunstetten II 0:0
FC Kleinaitingen II – SV Schwabegg II 3:0
Türk Königsbr. II – SpVgg Langerringen II 1:4
FSV Inningen II – VfB Mickhausen 9:2

Langenneufn. 26 69

Kaufering II 26 66

Ustersbach II 26 54

Mickhausen 26 43

Inningen II 26 41

Langerring. II 26 40

Schwabegg II 26 40

Kleinait. II 26 37

Großait. II 26 34

Straßberg 26 32

Walkertsh. II 26 20

Türk Königs. II 26 20

H’stetten II 26 19

Klosterl. II 26 9

FRAUEN-BEZIRKSOBERLIGA
FC Donauwörth – Schw. Augsburg II 0:1
SV Wattenweiler – CSC Batzenhofen-H. 0:3
SV 29 Kempten – SVS Türkheim 4:2
SV Egg a. d. Günz – FC Maihingen 2:2
FSV Wehringen – FC Stätzling 4:0

FC Augsburg 20 53

SV Kempten 20 40

Wehringen 20 38

Stätzling 20 36

Türkheim 20 30

Schw. Augs. II 20 27

Maihingen 20 27

Wattenweiler 20 20

Batzenhofen 20 19

Egg/Günz 20 16

Donauwörth 20 11

B-JUNIOREN-BEZIRKSOBERLIGA
VfR Jettingen – 1. FC Sonthofen 1:9

Nördlingen 24 63

Sonthofen 24 63

Gersthofen 24 43

Memmingen II 24 42

Königsbrunn 24 42

Neuburg 24 38

Aindling 24 37

Schw. Augsb. 24 33

Wertachtal 24 30

Thannhaus. II 24 26

Gundelfingen 24 25

Durach 24 25

Donauwörth 24 8

Jettingen 24 6

Relegation zu
den Kreisligen

Die Zahl der Relegationsspiele hält
sich in dieser Saison in Grenzen. Le-
diglich um die Zugehörigkeit zu den
beiden Kreisligen Augsburg und
Ost, die als eine Einheit gelten, wird
noch gekickt. Sechs Teams spielen
da um zwei freie Plätze.

1. Runde Spiel 1: TSV Hollenbach –
TSV Schwabmünchen II (Mi, 18.30
Uhr, in Inningen)
Spiel 2: TSV Leitershofen – FC Horgau
(Mi, 18.30 Uhr, in Diedorf)
Freilose SpVgg Unterstall-Joshofen,
FC Stätzling II.

2. Runde (14./15. Juni)
Spiel 3 Sieger Spiel 2 – SpVgg Un-
terstall-Joshofen
Spiel 4 Sieger Spiel 1 – FC Stätzling
II

Die Sieger dieser beiden Begegnungen
gehören in der kommenden Spielzeit
der Kreisliga an.

Willi Gutia trainiert
TSV Friedberg

Einen Trainerwechsel gibt es beim
A-Klassisten TSV Kriegshaber.
Nach sechs Jahren verlässt Willi
Gutia, 47, den Verein und wechselt
als neuer Trainer zum Landesliga-
Absteiger TSV Friedberg. Dort tritt
er die Nachfolge von Reinhard Kin-
dermann, 54, an.

„Es ist reizvoll in Friedberg jetzt
etwas Neues aufzubauen“, so Gutia.
Neuer Trainer beim TSV Kriegsha-
ber ist Michael Heuberger. „Ihn ha-
ben wir verpflichtet, da ich ihn gut
kenne und er nach einer Operation
zuletzt ohne Verein war,“ sagt
Kriegshabers Abteilungsleiter An-
ton Kneitel. (AZ)

B-KLASSE AUGSBURG MITTE
FC BIH Augsburg – TSV Kriegshaber II 10:2
Schw. Augsburg II – TG Viktoria II 4:7
FC BIH Augsburg – TSG Hochzoll II (SG) 2:0
Türk JKV Augsburg II – KSV Trenk II 2:0
Post SV A. – FC Hochzoll 3:5
Mesopotamien A. – Öz Akdeniz II (SG) 2:0

FC Hochzoll 26 60

TG Vikt. II 26 59

TSV Pfersee II 26 46

FC BIH 26 45

Mesopot. 26 44

Schw. Augs. II 26 44

DJK Hochzoll 26 39

TJKV Augsb. II 26 39

Post SV A. 26 29

Gold-Blau II 26 29

TSG Hochz. II 26 25

Öz Akden.II 26 19

KSV Trenk II 26 18

Kriegshaber II 26 14

B-KLASSE AUGSBURG NORDWEST
SpVgg Bärenkeller II – VfR EM Foret II 0:5
FC Reutern – ESV Augsburg 3:1
FC Emersacker – SV Erlingen 1:5
Hainhofer SV – C. Aystetten II 2:0
DJK West – CSC Batzenhofen 3:3
TSV Diedorf II – SV Wörleschwang 7:1

ESV Augsburg 24 59

FC Reutern 24 56

Erlingen 24 45

DJK West 24 42

Diedorf II 24 39

Foret II 24 37

Hainhofen 24 36

Aystetten II 24 33

Batzenh. 24 30

Wörleschwang 24 27

Emersacker 24 14

Bärenkeller II 24 14

BSC Heretsr. 24 10


